
Uetikon am See
Sulzer, Maria, wohnhaft gewesen in 8707
Uetikon am See, Weissenrainstrasse 53,
Altersheim Abendruh, geboren am 4. Juli
1924, gestorben am 17. Oktober 2016. Die
Beisetzung findet im engsten Freundeskreis
statt.

D A N K S A G U N G

Am 5. Oktober 2016 verabschiedeten wir uns auf dem Friedhof und in der reformierten
Kirche Horgen von

Hildegard Limacher-Huber
Wir danken allen, die uns auf ihrem letzten Weg begleitet haben, für die herzliche
Anteilnahme und die vielen tröstenden Worte und Gaben.

Wir danken allen, die Hildegard in ihrem Leben Gutes getan haben.

Und wir danken Pfarrer Adrian Lüchinger für die besinnliche Abdankungsfeier und Frau
Annemarie Mattioli für das schöne, begleitende Orgelspiel.

Horgen, im Oktober 2016 Die Trauerfamilie

Amtliche
Todesanzeigen

Meilen

Fäh-Riqaux, Mireille Marcelle, von Kaltbrunn
SG, wohnhaft gewesen in Meilen, gebo-
ren am 13. September 1923, gestorben am
22. Oktober 2016. Die Beisetzung hat im
engsten Familienkreis stattgefunden.

Ein guter, edler Mensch, der mit uns
gelebt, kann uns nicht

genommen werden; er lässt eine
leuchtende Spur zurück

gleich jenen erloschenen Sternen,
deren Bild noch nach

Jahrhunderten die Erdbewohner
sehen.

Thomas Carlyle

Seit zweiWochenwerben die sie-
ben Meter hohen Buchstaben-
skulpturen «s-t-ä-f-A-R-T» auf
dem Gemeindeplatz für die Stäf-
ner Kulturtage, die vom 4. bis 6.
November stattfinden. Der An-
lass wurde erstmals 2002 durch-
geführt und kam bei den Besu-
chern sofort an. Seither präsen-
tieren Kunstschaffende, die in
Stäfawohnenundhier einAtelier
haben, alle zwei bis drei Jahre ih-
re Werke. Wobei die eingereich-
ten Werke von einer unabhängi-
gen Jury ausgewählt werden, oh-
nedassdieseweiss,welchesWerk
zu welchemKünstler gehört.
Organisiert wird der Kultur-

anlass vom Verein Stäfart, heuer
zum siebten Mal. Inzwischen
werden auch Gastkünstler einge-

laden, nach Wädenswil, Männe-
dorfundMeilensindesnunsechs
Vertreter aus Rüti, die sich ge-
meinsam in der Villa Sunneschy
im Kehlhof präsentieren. Neben
den20StäfnerKünstlernsindzu-
dem zwei weitere Gastkünstler
zu sehen. Zu ihnen gehört der in
der Region bestens bekannte
HolzkünstlerRichiMerkausOet-
wil, der seine Holzskulpturen im
AlterszentrumLanzeln zeigt.

Übersicht imMuseum Farb
Am Samstag nun folgte die Ein-
richtung des Informationszen-
trums, das sich im Museum zur
Farb befindet. Dort sind im zwei-
ten Stock alle mitmachenden
Künstlerinnen und Künstler mit
je einemWerk vertreten. Die bei-

den Vorstandsmitglieder Heidi
NilundUrsulaRentsch,dieeben-
falls zu den Ausstellenden gehö-
ren, haben stundenlang Bilder
aufgehängt und Objekte aufge-
stellt. Damit eine gewisse Über-
sicht gewährleistet ist, sind alle
Bilder auf das Format 30 auf
30 Zentimeter beschränkt.

Erstmals im Gemeindehaus
Wer sich also einen ersten Ein-
druck über die Vielfalt der Werke
verschaffenmöchte, bevor er ein-
zelne Kunstschaffende aufsucht,
ist imMuseumFarb an der richti-
genAdresse.Zu sehengibt es eini-
ges: Malerei, Zeichnung, Druck-
grafik, Fotografie, Objekte, Skulp-
turen, Keramik sowie Installatio-
nen und Mixed Media. Während
die Vernissagen an den Ausstel-
lungsorten bereits am Freitag-
abend anstehen, öffnet das Infor-
mationszentrum nur am Samstag
und Sonntag (sieheKasten).

STÄFA Die7. StäfnerKunsttageeröffnenamkommenden
Freitag.Als InformationszentrumdientdasMuseumzurFarb,
wodie lokalenKünstlermit jeeinemWerkvertretensind.
Gäste sindheuerKunstschaffendeausRüti.
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Gegen
denFluglärm

Die Gemeinde Küsnacht ist von
den neuen Festlegungen im an-
gepassten Objektblatt zum Flug-
hafen Zürich des Sachplans
Infrastruktur der Luftfahrt (SIL)
negativ betroffen. Wie der Ge-
meinderat in einer Mitteilung
schreibt, wird er sich gegen die
Einführung von Südstarts sowie
gegen die Weiterführung der
Südlandungen wehren. Er reicht
deshalb eine Behördenstellung-
nahme ein.
Gleichzeitig möchte der Ge-

meinderat die Bevölkerung sen-
sibilisieren und zur Mitwirkung
animieren. Zur Unterstützung
stellt er eineMusterstellungnah-
me für die Küsnachter Bevölke-
rung zur Verfügung. Diese ist öf-
fentlich zugänglich und steht ab
sofort online sowie am Empfang
der Gemeindeverwaltung zur
Verfügung. Die Eingabefrist für
dieEinreichung ist der 8.Novem-
ber. red

Download auf www.kuesnacht.ch/
fluglaerm

KÜSNACHT DerKüsnachter
Gemeinderat stellt der
BevölkerungeineVorlage im
KampfgegendenFluglärm
zurVerfügung.

Stäfner Kunsttage stehen
kurz vor der Eröffnung

Heidi Nil (links) undKarinHirschbühlhängen imMuseumFarb die Bilder der Künstler auf. Michael Trost

Erstmals befindet sich das Ge-
meindehaus unter den Ausstel-
lungsorten. Im Foyer wird Piros-
ka Schlag, die ebenfalls zum ers-
ten Mal bei der Stäfart dabei ist,
ihre geometrischen Acryl- und
Farbstiftarbeiten zeigen.Weitere
ungewohnte Ausstellungsorte

sind das Statttheater (Mike Ca-
durisch), dieMoschti Stäfa (Irma
Disler), aber auch die Physio
Stäfa (RolfGmür), derPfarrhaus-
keller (Melitta Progsch) und der
Gerenkeller (Susanne Gremmin-
ger).

Maria Zachariadis

PROGRAMM

Freitag, 4. November (18 bis 21
Uhr): individuelle Vernissagen
an allen Ausstellungsorten, ohne
Museum zur Farb. Samstag, 5.
November (13 bis 18Uhr), und
Sonntag, 6. November (11 bis 18
Uhr): durchgehende Ausstellung
in denAteliers, Galerien und Pri-
vathäusern und imMuseum zur
Farb. ImMuseumscafé kann
man sich zudemverpflegen und
erholen.
Nähere Informationen gibt es

auf demFlyer, der an alle Haus-

haltungen in Stäfa/Ürikon ver-
teilt wurde und in Geschäften
aufliegt.
Shuttlebus: Zwei Kleinbusse

bringen amSamstag und Sonn-
tag die Besucher alle 30Minuten
kostenlos zu denAusstellungs-
orten. Sie kreuzen sich beimMu-
seum zur Farb, wo umgestiegen
werden kann. Die Ost-West-
Routen sind ebenfalls auf dem
Flyer festgehalten. mz

www.staefart.ch
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